
 

 

Stand 18.02.2015 

 

         TURNGAU MAINZ          

 

GAU-GERÄTTURN-MEISTERSCHAFTEN 

EINZEL weiblich 2017 

 

 

Datum:  Samstag, 25. März 2017 

Ort:                           Sporthalle Am Guckenberg, Laubenheimer Straße 22, 55294 Bodenheim 

Ausrichter:  TV 1848 Bodenheim e.V. 

Veranstalter: Turngau Mainz 

Beginn:  (der genaue Zeitplan geht nach Eingang der Meldungen zu) 

 
 

Gau-Meisterschaft – Spitzensport Kür CdP & Pflicht AK   
Nr AK-Stufen Jahrgänge Inhalt 

101 AK 14 u. ä. 2003 u. ä. Kür-4-Kampf    CdP   (Abgang C / B und  1 Sprung)      

102 AK 12-13 2005-2004 Kür-4-Kampf    CdP   (Abgang C / B und  1 Sprung)      

103 AK 11 2006 Pflicht-4-Kampf  AK 11 (2 Sprünge aus der Auswahl s.u.) 

104 AK 10 2007 Pflicht-4-Kampf  AK 10 (2 Sprünge) 

105 AK   9 2008 Pflicht-4-Kampf  AK   9 (2 Sprünge) -  Quali >50% 

106 AK   8 2009 Pflicht-4-Kampf  AK   8 (2 Sprünge) -  Quali >50% 

107* AK 7 2010 u. jü. Pflicht-4-Kampf  AK   7 (2 Sprünge)         -  Quali >50% 
  

 

WK-Inhalte 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Gerätenormen 

 

Kürprogramm nach dem bisherigen CdP 2013-16. 
Für die AK-Pflichtübungen gilt das neue Programm für die einzelnen AK-Stufen 
2017 (Download: www.dtb-online.de) – mit Ausnahme Sprung AK 9+10!  
Sprung 

AK 7: Handstützüberschlag in Rückenlage auf Block 60 cm 
AK 8:  Handstützüberschlag in Rückenlage auf Block 90 cm 
AK 9:  Handstützüberschlag Tisch 1,10 m 
AK 10:  Handstützüberschlag Tisch 1,20 m 
AK 11:  Auswahl: a) Tsukahara in Rückenlage,  Tisch 1,10 m + Block 1,20 m 

 b) Yurchenko in Rückenlage,  Tisch 1,10 m + Block 1,20 m 
 c) Überschlag in Bauchlage,  Tisch 1,10 m + Block 1,20 m 

Weitere Hinweise gibt der Leitfaden 2017  
Die Geräthöhen am Barren (1,70-2,50) und Schwebebalken (1,25) in den Pflicht-
übungen werden bei den jüngeren Jahrgängen (2008-2010) durch Weichböden 
ausgeglichen. 

Qualifikation 

 
In den WK 101 –104 qualifizieren sich alle Aktiven von Gau zu RhTB.  
In den WK 105 bis 107 müssen die Turnerinnen mind. 50% der möglichen Punkt-
zahl erreichen. (Die Entscheidung der Nominierung von Aktiven obliegt dem jewei-
ligen GFW der einzelnen Turngaue.)  
*) Der WK 107 (nur Jg. 2010) endet auf RhTB-Ebene! 
 

 

http://www.dtb-online.de/
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Johanna Schäfer Cup - Kür modifiziert Leistungsklasse 1-4   (LK)  
RhTB-Meisterschaft   –   Kür Leistungsklasse 1-3   (LK)   WK AK-Stufen Jahrgänge  Inhalt                                                                          Quali. RhTB 

201 AK 16 - 29 1988-2001 Kür-4-Kampf  D-Cup *) LK 1  (Tisch 1,25m)  1.-4.  

202 AK 12 - 15 2002-2005 Kür-4-Kampf  D-Cup *) LK 1   (Tisch 1,25m) 1.-4.  

203 AK 16 - 29 1988-2001 Kür-4-Kampf   LK 2    (Tisch 1,25m) 1.-3.  

204 AK 12 - 15 2002-2005 Kür-4-Kampf  LK 2   (Tisch 1,25m) 1.-3.  

205 AK 12 - 15 2002-2005 Kür-4-Kampf  LK 3    (Tisch 1,20m)  1.-3.  

206 AK 10 - 11 2006-2007 Kür-4-Kampf  LK 3    (Tisch 1,20m)  1.-3.  

206a* AK 10 - 11 2006-2007 Kür-4-Kampf  LK 4    (Tisch 1,20m)  ohne Q.  

207* AK 8 - 9 2008-2009 Kür-4-Kampf  LK 3    (Tisch 1,10m) 1.-3. 

207a* AK 8 - 9 2008-2009 Kür-4-Kampf  LK 4    (Tisch 1,10m) ohne Q. 
 

 

 

 
Wertung  
 
 
Gerätenormen 

lt. Aufgabenbuch DTB Gerätturnen wbl. 2015 -  *) Achtung: 
Beide LK1-WK werden beim D-Cup gesplittet in 16-17 und 18-
29 Jahre. Bei der Meldung zum IDTF Berlin bitte beachten! 
DTB,  Balkenhöhe 1,25 m bei 20 cm Mattenlage! Ansonsten 
entscheidet die WK-Leitung vor Ort. 

Qualifikation 

In den WK 201+202 qualifizieren sich die jeweils 4 besten 
Turnerinnen, in den  
WK 203-207 die jeweils 3 besten Turnerinnen der vier Turn-
gaue für die RhTB-Meisterschaften.  
*) Der WK 207 endet auf RhTB-Ebene!  
    WK´s 206a und 207a nur auf Gau-Ebene! 

 

 

Johanna Schäfer Cup  Pflichtprogramm P-Stufen 
 

WK AK-Stufen Jahrgänge Inhalt  Quali. RhTB 

300* AK 8 + ä. 2009 + älter Pflicht-4-Kampf  P 4 – P 9  (Tisch s.u.) ohne Q. 

300a* AK 16 + ä. 2001 + älter Pflicht-2-Kampf  P 5 – P 9   (Tisch s.u.) ohne Q. 

301 AK 18 - 29 1988-1999 Pflicht-4-Kampf  P 6 – P 9  (Tisch s.u.) 1.-3. 

302 AK 14 - 17 2000-2003 Pflicht-4-Kampf  P 6 – P 9   (Tisch s.u.) 1.-3. 

303 AK 12 - 13 2004-2005 Pflicht-4-Kampf  P 6 – P 8  (Tisch s.u.) 1.-3. 

304 AK 10 - 11 2006-2007 Pflicht-4-Kampf  P 5 – P 7 (Tisch s.u.) 1.-3. 

305* AK 8 - 9 2008-2009 
Pflicht-4-Kampf  P 5 – P 6 (Tisch 1,10m) 1.-3. 

                                      P 4 (nur auf Gau)                
 

  

Pflicht-2-Kampf *: Aus den vier Gerätedisziplinen werden zwei Geräte ausgewählt.  
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Gerätenormen 

Im Aufgabenbuch Gerätturnen 2015 sind die Gerätehöhen teilweise variabel ange-
geben. Für die Gau-Meisterschaften Einzel weiblich gelten folgende Gerätehöhen: 
 

Sprung: P 4   1,00 m (nur auf Gau-Ebene) 
 P 5 - Alternative 1,10 m - Mattenb. 0,90 m ohne Vorbau! 
                               P 6                             1,10 m 
 P 7 - P 9                    1,20 m       
                               P 8 (Alternative erlaubt) 
 
Stufenbarren/Reck: P 4 - P 6  Reck oder unterer Stufenbarrenholm  
(1,70 – 2,50)  (etwa Schulterhoch) wird am Stufenbarren durch aus-                       
  gleichende Matten/Kasten/Sprungbrett korrigiert 
 
Schwebebalken: P 4 - P 5 1,00 m  
 P 6 - P 9   1,25m - kleinere Tui können bei Aufgang 
                                                    (P6) eine Zusatzmatte benutzen 
                                                                             

Qualifikation 

In den WK 301 - 305 qualifizieren sich die 3 besten Turnerinnen der jeweiligen Gaue 
für den RhTB-Cup.  *WK´s 300 und 300a nur auf Gau-Ebene! 
                                 *WK 305 endet auf RhTB-Ebene! 

Meldung an: 
 

 
 
 
Meldeschluss: 
 
 
 

gt-weiblich@turngau-mainz.de 
Bitte ausschließlich das beigefügte Excel-Meldeformular benutzen und an die oben  

genannte Adresse mailen! 

 

15. März 2017  
 
Meldungen nach Meldeschluss werden nicht berücksichtigt! 
 
Bitte beachtet, dass im Falle einer Quali. für RhTB ab sofort zusätzlich eine 
Online-Anmeldung über den Verein erforderlich ist! Hinweise hierzu findet ihr 
auf der Homepage des RhTB - www.rhtb.de/home/veranstaltungen  
Meldeschluss für RhTB: 9. April 2017 

Meldegebühr 

6,00 €  je Turnerin  
 

 Die Meldegebühr wird nach Meldeschluss über das vom Verein erteilte SEPA-Lastschrift-
mandat eingezogen. Im Verwendungszweck wird die jeweilige Meisterschaft angegeben. 

Sofern noch kein Mandat erteilt wurde, ist dieser Ausschreibung auch ein entsprechendes 
Formular beigefügt. Zum Wettkampf zugelassen werden nur Vereine, von denen bis zum 
Wettkampftag ein SEPA-Mandat vorliegt oder die Meldegebühr eingegangen ist! 
 

Barzahlungen am Wettkampftag sind nicht möglich. 

Für Turnerinnen, die nach der namentlichen Meldung zurücktreten, müssen trotzdem die 
Meldegebühren bezahlt werden.  
Ausnahme: plötzliche Krankheit oder Verletzung – aber nur  mit ärztlichem Attest. 

Für den Fall der Fälle:  Bitte die Krankenkassen-Versichertenkarte Eurer Turnerinnen 
                                         mitbringen! 

Meldung  
Kampfrichter 

Pro Wettkampf / Durchgang meldet jeder teilnehmende Verein mind. 1 Kampfrichter na-
mentlich (möglichst mit Lizenz). 

Für jeden gemeldeten und am Wettkampftag fehlenden Kampfrichter sind von dem betref-
fenden Verein am Wettkampftag 50,- € bar zu zahlen. 

Kampfrichterkleidung: weißes Oberteil und schwarzes oder dunkelblaues Unterteil. 

Meldungen ohne entsprechende KARI-Meldung werden nicht angenommen. Bei Ausfall 
eines gemeldeten KARI ist für Ersatz zu sorgen!  

http://www.rhtb.de/home/veranstaltungen
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Sonstiges 

Alle weiteren Regelungen richten sich nach der Turnordnung und dem Leitfaden 
2017 des DTB.   

Die Startberechtigung für den meldenden Verein und das Alter der Teilnehmerinnen 
müssen durch einen gültigen Nachweis (Gau-Startpass oder RhTB-/DTB-Startpass) 
erbracht werden, sonst ist kein Start möglich! Startpasskontrolle erfolgt vor dem je-
weiligen Durchgang. Achtung: Ab 2017 sind für die RhTB-Meisterschaften nur noch 
offizielle DTB-Startpässe zugelassen! Bitte rechtzeitig beantragen! 
 

Noch fehlende Startpässe sind rechtzeitig (mindestens 14 Tage vor Wettkampf) beim Turn-
gau (Gaupass) oder der Geschäftsstelle des RhTB (offizieller DTB-Startpass – benötigt ab 
RhTB-Meisterschaften!) mit vollständig ausgefüllten und vom Verein unterschriebenen An-
tragsformularen (siehe Download unter www.rhtb.org) zu beantragen.  

Turnerinnen ohne gültigen (Gau- oder RhTB-/DTB-Startpass dürfen nicht (allenfalls „außer 
Konkurrenz“) am Wettkampf teilnehmen!!!  -  Damit erfolgt auch keine Qualifikation zu den 
RhTB-Meisterschaften!!! 
 
Das Tragen von kurzen Hosen (Shorties) wird auf Gau-Ebene nicht mit einem Punktabzug 
geahndet. 

Bodenmusik 

Die Bodenübungen in den P-Stufen dürfen mit Musik geturnt werden. AK und LK 
sowie ab RhTB-Ebene muss mit Musik geturnt werden. Ansonsten erfolgt ein Punkt-
abzug von 1,0 Punkt. 

Jede Kürmusik muss auf einer korrekt mit Namen + Verein beschrifteten CD (Track 
1) aufgespielt sein. Beim Brennen der CD bitte nicht die höchstmögliche Geschwin-
digkeit wählen - am besten auf verschiedenen Playern testen! 

WICHTIG: 

Veröffentlichungen von persönlichen Daten und Bildern: 
  

Mit der namentlichen Meldung der Teilnehmerin/-innen erklärt der Verein, die Zu-
stimmung der/des jeweiligen Erziehungsberechtigten bzw. der Turnerin dafür erhalten 
zu haben, dass persönliche Daten (Name, Vorname, Jahrgang), Ergebnisse, Berichte 
mit Namensnennung sowie offizielle Fotos und Filmaufnahmen (z. B. auch in Aktion), 
die im Zusammenhang mit der Teilnahme am Wettkampf stehen, für redaktionelle 
Zwecke im Internet bzw. in Druckmedien veröffentlicht werden dürfen. 
 

 

 

 
 

Gezeichnet: 

 

Martina Weimar 

Fachwartin Gerätturnen weiblich 

Turngau Mainz 

http://www.rhtb.org/

